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Energieregion AüB 
Unser Projekt betreffend Energieregion AüB wurde 
bewilligt. Für die Projekt-Koordination und als Informa-
tion wurde für alle Einwohnerinnen und Einwohnern 
eine Umfrage erstellt. 

Wir bitten um Ihre Teilnahme: 
https://findmind.ch/c/energiestrategie_aueb

Mitteilung des Gemeindepräsidenten 
zur Konsultativabstimmung vom 7. Juli 
Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Rehetobel

Im Namen des Gemeinderates möchte ich Ihnen herzlich 
für Ihre Teilnahme an der Konsultativabstimmung vom  
7. Juli 2024 danken. Mit einer Stimmbeteiligung von 39,5 % 
haben Sie eine bedeutende demokratische Pflicht erfüllt 
und uns Ihre Meinung zum Bundesasylzentrum «Ob dem 
Holz» mitgeteilt.
Das Ergebnis zeigt eine klare Tendenz: 367 Stimmberech-
tigte stimmten für den Weiterbestand des Zentrums, 
während 107 dagegen waren. Dieses Resultat dient uns als 
wichtige Orientierungshilfe für zukünftige Entscheidungen. 
Obwohl die Konsultativabstimmung rechtlich unverbind-
lich ist, ist sie für den Gemeinderat von grosser Bedeutung, 
um ein umfassendes Bild der Stimmung in unserer 
Gemeinde zu erhalten.
Besonders möchten wir Ihnen, den Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern, für Ihre aktive Beteiligung und das gezeigte 
Verantwortungsbewusstsein danken. Wir werden Sie 
selbstverständlich über die weiteren Entwicklungen auf 
dem Laufenden halten. Im Bundesasylzentrum «Ob dem 
Holz» sind zurzeit 84 Personen untergebracht, davon rund 
die Hälfte Kinder. Die Menschen stammen aus Ländern 
wie Afganistan, Türkei, Kolumbien, der Mongolei, Pakistan 
und Iran.
Ich habe mich persönlich sehr über das positive Ergebnis 
gefreut. Es zeigt klar, dass eine grosse Mehrheit der Rechto-
blerinnen und Rechtobler eine humane Einstellung gegen-
über Menschen in schwierigen Lebenslagen hat.

Nochmals herzlichen Dank im Namen des Gemeinderates 
von Rehetobel.

Ortsplanung
Der Verlauf der Tätigkeiten der OPK 2024/2025 lässt sich 
anhand der verschiedenen Projekte im Zeitraum 2024 bis 

2025 wie folgt beschreiben. Hier sind einige der wichtigs-
ten Punkte, wobei Verschiebungen nach oben möglich 
sind, da einige Entscheidungen nicht von der OPK oder 
dem Gemeinderat abhängig sind.

1. Planungsart
Regionalplanung:
–  Koordination mit umliegenden Gemeinden, 
 Baureglement (2025).
– Ziel ist es, ein in vielen Bereichen harmonisiertes 
 Baureglement zu erarbeiten.

Ortsplanung:
–  Strategie Siedlungsentwicklung nach Innen (2024 und  

2025).
–  Gemeinderichtplan (2024 und 2025).
–  Richtplan Fuss- und Wanderwege (2024 und 2025).
–  Ziel ist es, diese Dokumente nach erfolgter zweiter Vor-

prüfung der Bevölkerung zu präsentieren und diese, wo 
nötig oder möglich, anzupassen. Wir hoffen, dass dieser 
Prozess noch 2024 gestartet werden kann.
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Qualitäten/Identität Ortsbild:
–  Phase 2: (2025 und 2026).
– Hier wird sich die Ortsplanung nochmals eingehend 

damit befassen, welchen Stellenwert diese Arbeit der 
FHC erhalten wird. Nach erfolgtem Richtplan und im 
Zusammenhang mit der Revision des Baureglements 
müssen hier Entscheidungen getroffen werden, wie 
solche Richtlinien wirken sollen.

Zonenplan Nutzung, Zonenplan Schutz, Nachführung 
Zonenplan Gefahren/Baureglement:
–  (2024 bis 2026).
–  Am 28.08.2024 fand zu diesem Thema eine öffentliche 

Versammlung statt.

Überprüfung Kultur-/Naturobjekte:
–  (2025 bis 2026).
–  Sondernutzungspläne:
 Diese werden nach der Revision der Ortsplanung gesich-

tet und, falls nötig, neu beurteilt. (Entscheid der Ortspla-
nungskommission, 2025 bis 2026).

Die Aufgaben in der OPK sind sehr weitreichend. Mit der 
gesamten Ortsplanungsrevision ist die Kommission seit 

Jahresrechnung 2023; Erwahrung der 
Referendumsfrist
Der Gemeinderat verabschiedete die Jahresrechnung 
2023 an seiner Sitzung vom 15. Mai 2024 und unterstellte 
diese dem fakultativen Referendum. Die Referendumsfrist 
lief vom 1. Juni bis 30. Juni 2024 und ist unbenutzt abgelau-
fen. Die Jahresrechnung 2023 ist somit genehmigt.

Kulturprojekte
In der Mai-Ausgabe des Gmäändsblattes wurde darüber 
informiert, dass die Kulturkommission sistiert wurde, bis die 
zwei vakanten Gemeinderatssitze wieder besetzt sind.
Der Gemeinderat unterstützt jedoch im Rahmen des Vor-
anschlages Kulturprojekte in Rehetobel. Anträge können 
von Vereinen, Gruppen oder Einzelpersonen direkt dem 
Gemeinderat gestellt werden.

Schulsozialarbeit; SSA Mittelland
Mit der Einführung des neuen Volksschulgesetzes im 
Kanton Appenzell Ausserrhoden per 1. August 2023 sind 
alle Gemeinden verpflichtet, bis Sommer 2025 eine SSA 
einzuführen. Die Fachstelle Schulsozialarbeit umfasst heute 
die Gemeinden Bühler, Gais, Rehetobel, Speicher, Stein, 
Teufen, Trogen und Wald. Auf Antrag der Steuergruppe hat 
der Gemeinderat nun auch noch der Aufnahme der 
Gemeinde Hundwil zugestimmt. Dies macht Sinn, ist die 
Gemeinde Hundwil doch schulisch eng mit Stein verbun-
den (die Jugendlichen aus Hundwil absolvieren nach der  
6. Klasse die Sekundarschule in Stein).

Revision Ortsplanung; Verabschiedung 
Gemeinderichtplan zur kantonalen 
Vorprüfung
Der Gemeinderichtplan (inkl. Innenentwicklungsstrategie) 
wurde vom Gemeinderat zuhanden der kantonalen Vor-
prüfung verabschiedet. 

2019 beschäftigt, dies wurde durch Corona und die Bud-
getablehnung teilweise verzögert. Die Aufgaben sind 
komplex und sehr vielfältig. Die Kommissionsmitglieder 
sind gefordert, sich in die verschiedensten Thematiken ein-
zuarbeiten und den Prozess zusammen mit ERR zu beglei-
ten. Wir hoffen, dass die Arbeit im Jahr 2025 mehrheitlich 
abgeschlossen werden kann.

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Mitglieder 
dieser Kommission, denn sie haben sehr viel Freizeit zum 
Wohle von Rehetobel zur Verfügung gestellt.

Planstand Parkdeck
Die Arbeitsvergaben der Fachplaner sind erfolgt. Das 
Architekturbüro 2SD Architekten AG ist nun mit der Ausar-
beitung des Baugesuchs beschäftigt. Ziel ist es, das Bauge-
such noch in diesem Jahr zur Auflage zu bringen. Am  
7. September 2024 haben wir die Vereinspräsidenten und 
die politischen Organisationen zu einem Workshop einge-
laden. Thema ist die Schaffung einer bedürfnisgerechten 
Sportstätte auf dem Parkdeck. 

Urs Rohner, 
Gemeindepräsident

Nach Vorliegen der kantonalen Vorprüfung erfolgt die 
öffentliche Mitwirkung (Dauer 1 Monat). Anschliessend 
wird der Richtplan mit allfälligen Korrekturen durch den 
Gemeinderat in Kraft gesetzt. Dieser Entscheid untersteht 
alsdann weder dem fakultativen noch dem obligatorischen 
Referendum.

Im Weiteren hat der Gemeinderat
– eine positive Vernehmlassung zum neuen Strassenver-

kehrs- und Sicherheitszentrum AR abgegeben;
– die Delegierten-Instruktionen für die Mitgliederversamm-

lung der Sozialen Dienste Vorderland vom 22. August 
2024 in Grub AR erteilt.

In eigener Sache
Es freut mich, Ihnen die Heirat mit meinem Lebenspartner 
Walter Zähner, Gais, bekannt zu geben. Mit dieser Zivil-
standsänderung habe ich meinen ledigen Namen «Graf» 
wieder angenommen. Kontaktdaten und Erreichbarkeit ab 
sofort:
Monika Graf, Gemeindeschreiberin und Leiterin Finanzen, 
Tel. 071 878 70 24, E-Mail monika.graf@rehetobel.ar.ch
Bürotage: Montag–Donnerstag.

Monika Graf, Gemeindeschreiberin

Nächste Gemeinderatssitzungen
Die nächsten ordentlichen Sitzungen des Gemeinderates 
sind wie folgt terminiert:

Sitzungstermine Eingabeschluss
Donnerstag, 19. September Sonntag, 8. September
Dienstag, 22. Oktober Sonntag, 13. Oktober
Mittwoch, 13. November Sonntag, 3. November

Eingaben und Anträge sind der Gemeindekanzlei zuhan-
den des Gemeinderates einzureichen.

Monika Graf, Gemeindeschreiberin
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Zurückschneiden von Bäumen, 
Sträuchern und Lebhägen

Auskunft erteilt der Strassenmeister
Telefon 071 878 70 27

Informationen zum Unterbruch  
der Wasserversorgung auf dem 
Gemeindegebiet
Am 8. August 2024 kam es in der Gemeinde Rehetobel 
aufgrund eines Wasserrohrbruches auf Höhe Neu-
schwendi 11, zu einem Unterbruch der Wasserversorgung. 
Betroffen war die Hauptversorgungsleitung des Teilgebie-
tes Midegg. Im Anschluss an die Lokalisierung des schad-
haften Leitungsabschnittes wurde dieser vom intakten Lei-
tungsnetz getrennt. Nach zwei Stunden war die 
Wasserversorgung auf dem Gemeindegebiet wieder 
sichergestellt. Der betroffene Weiler Midegg konnte nach 
vier Stunden wieder ans Wassernetz angeschlossen 
werden. 

Defektes Leitungsteil:
Auf einer Länge von ca. einem Meter entstand aufgrund nachweis-
lich eingetretener Materialermüdung ein Haarriss an der Hauptwas-
serleitung, welcher für den unkontrollierten Wasseraustritt verant-
wortlich war. Innert einer Stunde entleerte sich dadurch das 
Wasserreservoir «Ob dem Holz» um ca. 500 m3 Trinkwasser. 

Anweisungen an die Einwohner von Rehetobel;
Grundsatz bei Wiederinbetriebnahme von Wasser-
leitungen nach erfolgter Störungsbehebung:

– Dem tiefst gelegenen Wasserhahn (Waschküche / 
Gartenhahn) eines privaten oder gewerblichen 
Objektes ist während 5 Minuten unter hohem Druck 
Wasser zu entnehmen. Damit sollen Lufteinschlüsse 
entweichen können und die ggf. entstandene 
Trübung des Wassers ausgespült werden. 

– Nach Möglichkeit sollte der Wasserhahn keinen Sieb-
aufsatz aufweisen, da sich dort Feststoffe ansammeln 
könnten, die anschliessend mechanisch entfernt 
werden müssen.

Notfallnummer im Ereignisfall:
079 335 03 19

Herzlichen Dank für Ihre Kenntnisnahme.
Damian Hongler

Bauverwalter und Leiter Werkhof

Instandstellung Familienfeuerstelle 
Zyttäfeli
In Kooperation von Asylsuchenden des BAZ Rehetobel 
und Mitarbeitenden des Bauamtes Rehetobel, wurde Mitte 
Juli 2024, unter der Regie von Röbi Forrer, die in die Jahre 
gekommene Familienfeuerstelle Zyttäfeli instand gestellt. 
Neue Tische und Bänke laden nun wieder zum Verweilen 
ein und bieten Jung und Alt einen idyllischen Begegnungs-
ort im Grünen. 

v.l.n.r: Mohamed, Luis, Mahdi, Röbi Forrer, Damian Hongler, Reto 
Zaugg, Luca Theiner, Ahmad, Nader und Gholam.

Die Gemeindeverwaltung Rehetobel dankt den Asylsu-
chenden für den geleisteten Einsatz. Auch hinsichtlich 
zukünftiger Arbeitseinsätze wurde seitens Bettina Walt, 
Gruppenleiterin BAZ, «grünes Licht» signalisiert. 

Damian Hongler
Bauverwalter und Leiter Werkhof

Kehrichtentsorgung
Immer wieder kommt es 
vor, dass Kehrichtsäcke zu 
früh an den Strassen depo-
niert werden, mit entspre-
chenden Auswirkungen, 
siehe Foto. 
Wildtiere machen sich 
nachts an den Säcken zu 
schaffen und hinterlassen 
dabei eine grosse Unord-
nung. 
Die wöchentliche Kehricht-
tour findet jeweils am Mitt-
woch ab 07.00 Uhr statt. 
Die Bereitstellung der Keh-
richtsäcke darf frühestens 

am Abfuhrtag erfolgen. 

Besten Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.
Werkhof Rehetobel

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Juni 2024

– Fehr, Domenica, Ettenberg 19
– Krüsi, Benjamin und Krüsi geb. Hohl, Franzsika, 
 mit Fionn und Levi, Lobenschwendistrasse 22
– Solenthaler, Andrea, Oberstrasse 10
– Sturzenegger, Thomas, Sägholzstrasse 72
– Walser, Raoul, Nasen 6
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Zivilstandsnachrichten
Geburten
Wälti, Matthea Aurelia, geboren am 14. Mai 2024 in  
St. Gallen, Tochter des Wälti, Philipp und der Wälti geb. 
Lukasiewicz, Terenia Maria, wohnhaft in Rehetobel AR.

Rohner, Marin, geboren am 9. Juni 2024 in St. Gallen, Sohn 
des Rohner, Jonas und der Rohner geb. Is, Hafize, wohn-
haft in Rehetobel AR.

Krüsi, Romi, geboren am 15. Juli 2024 in St. Gallen, Tochter 
des Krüsi, Benjamin und der Krüsi geb. Hohl, Franziska 
Yolanda, wohnhaft in Rehetobel AR.

Todesfälle
Schläpfer geb. Steiger, Bertha, gestorben am 26. Juni 2024 
in Rehetobel AR, geboren 1933, wohnhaft gewesen in 
Rehetobel AR.

Devonas geb. Bruhin, Margareta Lina, gestorben am  
11. August 2024 in Rehetobel AR, geboren 1928, wohn-
haft gewesen in Rehetobel AR.

Eheschliessungen
Carè, Daniel Federico und Carè geb. Kunzmann, Nadja 
Simone, getraut am 14. Juni 2024 in Rehetobel AR, wohn-
haft in Rehetobel AR.

Mathis, Heinz und Mathis geb. Mally, Bianca Johanna 
Marianne, getraut am 5. Juli 2024 in Rehetobel AR, wohn-
haft in Rehetobel AR.

Gratulationen
3. September
Hans Peter Flühmann, Schulstrasse 1 80-jährig

5. September
Elsbeth Räz-Bodenmann, Holderenstrasse 25 80-jährig

6. September
Blanca Schläpfer-Helbling, Oberdorf 4 82-jährig

13. September
Emma Rohner-Eugster, Oberdorf 3 87-jährig

14. September
Verena Rüttimann-Weilemann, Ettenberg 5 84-jährig

19. September
Rolf Forster, Kirchstrasse 10 81-jährig

20. September
Walter Sonderegger, Wäldlerstrasse 11 90-jährig

22. September
Margaretha Graf, Oberdorf 3 90-jährig

Wohnsitznahmen im Juli 2024
– Maag, Kathrin, Holderenstrasse 33
– Schär, Rudolf, Heidenerstrasse 40
– Widmer, Jamie, St. Gallerstrasse 16
– Widmer, Mirjam, mit Liese Vincent, St. Gallerstrasse 16

Handänderungen April – Juni 2024
Wildisen Urs Peter, Rehetobel (Erwerb 16.07.2012) an Sulser 
Yvonne Regula, Wilderswil, Liegenschaft Nr. 1178, 3'216 m2 

Grundstückfläche, Wohnhaus mit Garagengebäude Nr. 1048, 
Hofmüli.

ligna project gmbh, in Mörschwil (Erwerb 29.11.2021) an CR2 
Immobilien AG, in Rehteobel, Liegenschaft Nr. 167, 442 m2 

Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 78, Oberstrasse.

Schläpfer Stefan, Degersheim, und Schläpfer Katharina, Degers-
heim, Miteigentümer zu je ½ (Erwerb 14.05.2013, 07.12.2015) 
an Walser Sandra Claudia, Appenzell, und Walser Raoul, Appen-
zell, zu je ½ Miteigentümer, Liegenschaft Nr. 732, 823 m2 Grund-
stückfläche, Gasthaus Nr. 578, Nasen, und Liegenschaft Nr. 1270, 
116 m2 Grundstückfläche, Nasen.

Stump Immobilien AG, in Thal (Erwerb 25.10.2023) an Füger 
Thomas, Wittenbach, und Baumberger Angela, Wittenbach, zu je 
½ Miteigentümer, Liegenschaft Nr. 1118, 3'177 m2 Grundstück-
fläche, Remise Nr. 818, Wohnhaus mit Stadel Nr. 275, Oberach.

Walser & Co. AG, in Wald (Erwerb 19.05.2011) an Cuya Sadik, 
Trogen, und Cuya Sinem, Trogen, zu je ½ Miteigentümer, Liegen-
schaft Nr. 69, 121 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 124, 
Kirchstrasse.

Schudel Christoph Hermann, Rehetobel (Erwerb 21.11.2011) an 
Polyprom Handels AG, in Schaffhausen, Liegenschaft Nr. 795, 
985 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 700, Bergstrasse.

Widmer Daniel, Rehetobel, und Widmer Corinne, Rehetobel, Mit-
eigentümer zu je ½ (Erwerb 25.03.2013) an Vogt Daniela, Eschen-
bach, Liegenschaft Nr. 544, 1'101 m2 Grundstückfläche, Wohn-
haus Nr. 371, Robach.

Dörig Agnes, Appenzell (Erwerb 09.11.1998) an Mettler Jakob, 
Rehetobel, Miteigentumsanteil Nr. 5056, 1/14 Miteigentum an  
Liegenschaft Nr. 5049, Hauetenstrasse, und Miteigentumsanteil 
Nr. 5057, 1/14 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 5049, Haueten-
strasse.

Dörig Agnes, Appenzell (Erwerb 09.11.1998) an Kern Jürg 
Konrad, Rehetobel, und Kern Gabriela, Rehetobel, zu je ½ Mitei-
gentümer, Miteigentumsanteil Nr. 5053, 1/14 Miteigentum an Lie-
genschaft Nr. 5049, Hauetenstrasse.

Dörig Agnes, Appenzell (Erwerb 09.11.1998) an Steger Mario,  
St. Gallen, und Steger Marion, St. Gallen, zu je ½ Miteigentümer, 
Stockwerkeigentum Nr. 5040, 100/1000 Miteigentum an Liegen-
schaft Nr. 948, Hauetenstrasse, und Miteigentumsanteil Nr. 5052, 
1/14 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 5049, Hauetenstrasse.

Erni Hugo Kurt, Rehetobel, und Erni Liselotte, Rehetobel, Mitei-
gentümer zu je ½ (Erwerb 26.01.1979, 15.02.1980, 18.06.2004) 
an Erni Manuel, Rehetobel, und Erni Katherina, Rehetobel, zu je ½ 
Miteigentümer, Liegenschaft Nr. 994, 816 m2 Grundstückfläche, 
Wohnhaus Nr. 860, Sonnenbergstrasse.

Abstimmungssonntag
Sonntag, 22. September 2024

09.30 – 11.00 Uhr

Eidg. Abstimmug
Urne beim Gemeindezentrum
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Rehetobler Jahrmarkt,  
13. und 14. September 2024
Der Rechtobler Jahrmarkt steht wieder vor der Tür. Das 
vielfältige Warenangebot für Jung und Alt, an vielen 
Ständen rund um das Gemeindezentrum, verleiht auch 
dieses Jahr unsere traditionelle Marktstimmung.
Geniessen Sie die unbeschwerte Jahrmarktstimmung 
 beim Flanieren rund um das Gemeindezentrum. Auch das 
Kulinarische kommt nicht zu kurz, es gibt eine reichhaltige 
Auswahl an Speis und Trank.
Der Marktbetrieb beginnt am Freitag und Samstag ca. 
um 13.00 Uhr. Es beteiligen sich Vereine, Einwohner:innen 
und die Schule am Markt.
Die Schausteller, die Marktfahrer und die Organisatoren 
freuen sich auf die beiden Tage und hoffen, sowohl am 
Freitag- wie auch am Samstagnachmittag auf einen regen 
Betrieb.

Der Marktchef, Philipp Jenny

Goldach – Gewässerperle PLUS: Clean-
Up-Day, Freitag 13. September 2024
Der Verein Gewässerperle Goldach lädt die Bevölkerung 
der Gemeinden Rehetobel, Wald, Trogen und Speicher ein, 
sich am Freitag, 13. September 2024 bei der Abfallsam-
melaktion 2024 an der Goldach zu beteiligen.

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Zweibrücken Rehetobel 
Mitbringen: gute Schuhe (Gummistiefel), 
wetterfeste Kleidung.

Melden Sie sich bei uns bis zum 11. September an und 
leisten Sie einen aktiven Beitrag gegen Littering und für 
eine saubere Goldach, unsere Gewässerperle PLUS.

Die Aufräum-Aktion endet um 17.00 Uhr mit einem kleinen 
Imbiss.
Kontakt: Richard Sennhauser
E-Mail: richard.sennhauser@rehetobel.ar.ch

Lehrstelle Fachperson Betriebsunter-
halt EFZ, Fachrichtung Werkdienst 
Die Gemeindeverwaltung Rehetobel sucht auf den 
Sommer 2025 eine/n Lernende/n im Bereich Betriebsun-
terhalt. Suchst du eine spannende und vielfältige Ausbil-
dung mit Zukunftsperspektive? Dann melde dich bei uns!

Deine Aufgaben 
– Unterhalt Gemeindestrassen, Gemeindeplätze, 
 Wanderwege
– Grünpflege, Mähen von Grünflächen / Schneiden 
 von Sträuchern, Hecken und Bäumen
– Gebäudeunterhalt, Reinigung + Unterhaltsarbeiten
– Instandhaltungsarbeiten Tiefbau, Reparatur von 
 Strassen und Wegen
– Wartung und Reparatur von Maschinen
– Winterdienst

Was bringst du mit?
– handwerkliches Geschick 
– praktisches und technisches Verständnis 
– Freude an der Arbeit im Freien (Werkdienst) 
 und im Bauamt
– Zuverlässigkeit 
– körperliche Belastbarkeit 
– gute Auffassungsgabe
– Selbstständigkeit 
– Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit 

Ausbildungsdauer
3 Jahre

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann kontaktiere uns 
und vereinbare einen Schnuppertermin.

Kontakt
Gemeindeverwaltung Rehetobel
Damian Hongler
Bauverwalter
Telefon 071 878 70 30
damian.hongler@rehetobel.ar.ch

Eine Rehetobler Dokumentenlade 
taucht auf
Hedi Kohler erfährt von einer Rehetobler Dokumentenlade 
in einem Antiquitätengeschäft in Urnäsch. Sie wird neugie-
rig und fährt hin. Zu welchem Zweck könnte diese gedient 
haben? Ihr Bruder Willi Rohner recherchiert und sie kontak-
tiert die Kantonsbibliothekarin Heidi Eisenhut. Möglicher-
weise besteht ein Zusammenhang mit einer Verordnung 
des Grossen Rates vom 25. Juni 1829, wo den Gemeinden 
empfohlen wurde, Gemeinde- und Vogtzedel sowie Urkun-
den in sichere Verwahrung zu bringen. In dieser Zeit waren 
die Verwaltungen der Gemeinden noch nicht in einem 
Gemeindehaus zentralisiert. Zu Sitzungen ist man in Wirts-
häusern zusammengekommen. 

So auch im Urwaldhaus Restaurant Bären in Robach/Rehe-
tobel. Die Sitzungsdokumente hat man in solchen Laden 
aufbewahrt. Hedi Kohler und Willi Rohner haben die Lade 
kürzlich als Rehetobler Zeitzeuge gekauft. Da in der 

Gemeindekanzlei bereits eine solche Dokumentenlade 
steht, sollte diese gefundene Lade dem Inventar der Bären-
Robach-Stiftung zugeführt werden. Die Stiftung ist Eigentü-
merin des Bären. 

Im Zusammenhang mit der abgeschlossenen Küchener-
neuerung im «Urwaldhaus» hat Ende Juni die Stiftung die 
Gönner und Gönnerinnen als Dank für ihre grosszügige 
finanzielle Unterstützung zu einem Brunch eingeladen. Ihr 
Präsident Reto Preisig durfte die Gäste begrüssen und gab 
einen Einblick in die getätigten Investitionen. Anschliessend 
las Hedi Kohler aus ihrem Buch «Wetterfest», unter 
anderem auch über den «Zitlimacher», der im Haus neben 
dem Bären gewohnt hatte. Musikalisch begleitet wurde sie 
mit Hackbrettmusik von Lorenz Schefer. Die Überraschung 
und Freude waren gross, als Hedi Kohler, in ihrem und im 
Namen von Willi Rohner, die beschriebene Lade der Bären-
Robach-Stiftung als Geschenk zur Aufbewahrung übergab. 
Das Erbe der legendären und langjährigen Wirtin, der «Bäre 
Frieda», die eine leidenschaftliche Sammlerin war, wird so 
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Kasia Thurnheer (Wirtin) 
und Reto Preisig (Präsident) 
freuen sich über das 
Geschenk.

Badifest, 6. Juli 2024 
Leider hatte das Wetter auch an diesem Tag keine Gnade 
mit uns. Wenigstens konnten einige Kinder am Vormittag 
die aufgestellte Slackline noch vor dem grossen Wetterum-
bruch testen. Vielen Dank an das OK, welches sich für das 
Badifest eingesetzt hat. 
Das Kioskteam hat ebenfalls keine Mühen gescheut und 
Zelte aufgebaut, um die anwesenden Gäste möglichst im 
Trockenen zu bewirten. Im einen Zelt wurde zudem das 
EM-Spiel Schweiz–England live übertragen, damit alle  
mitfiebern konnten. 

Herzlichen Dank an alle, die 
dem Wetter getrotzt und 
unser Badifest, bei teils strö-
mendem Regen, besucht 
haben. Wir freuen uns jetzt 
schon auf das Badifest 2025, 
bei hoffentlich angenehme-
ren Wetterverhältnissen. 

Saisonschluss 
Am Wochenende vom 31.08.2024/01.09.2024 werden 
wir die Saison 2024 voraussichtlich beenden. Wir behalten 
uns vor, bei guter Wetterlage den Badibetrieb (inkl. redu-
ziertem Kioskbetrieb) um eine Woche spontan zu verlän-
gern. Informationen dazu sind auf unserer Webseite: www.
badi-rehetobel.ch ersichtlich. 
Auch in diesem Jahr sind beim Abbaden bei Badiwetter 
Kleider im Schwimmbecken ausdrücklich erlaubt. Wer also 

weitergeführt. Reto Preisig bedankte sich für die grosszü-
gige Gabe und unterstrich, dass genau solche historischen 
Gegenstände das Erlebnis im geschichtsträchtigen Haus so 
einzigartig machen. Und so werden fortan bei den im 
Bären durchgeführten Trauungen die Dokumente darin 
verwahrt. 

Neben der Möglichkeit zur Besichtigung der neuen Küche 
wurde am Anlass auch die soeben von der Stiftung und den 
Wirtsleuten kreierte Broschüre mit Genuss-, Kultur-, Natur- 
& Erlebnisangeboten vorgestellt. Diese Broschüre findet 
sich auch auf der Homepage www.urwaldhaus.ch unter 
«Erlebnis-Angebote».

Heinz Meier

schon immer einmal wissen wollte, wie es sich anfühlt im 
Prinzessinnenkleid zu schwimmen oder wem der Sprung 
vom Sprungturm im Superheldenkostüm besser gelingt, 
bekommt am letzten Tag der Saison die Gelegenheit dazu. 
Wir freuen uns auf viele lustige Badegäste. 

Verlorene und vergessene Gegenstände bitte unbedingt 
bis Saisonschluss abholen – wir können keine Sachen über-
wintern und müssen diese entsorgen. Schaut doch noch-
mals vorbei und seht euch unsere Fundsachen durch. 
Wir möchten uns bei allen, die unser Schwimmbad besu-
chen und unterstützen recht herzlich bedanken. Wir freuen 
uns, euch am Saisonende nochmals begrüssen zu dürfen, 
damit wir die Saison 2024 zusammen ausklingen lassen 
können. 

Im Namen der ganzen Verwaltung, 
Patrizia Stoffel

Austrinkete mit Vinyl in der  
Badi Rechtobel
Das neue Team des Schwimmbades Rehetobel schliesst 
die wettermässig durchzogene, aber sonst erfolgreiche 
erste Saison ab. Lorena Bärtschi, Sven Sennhauser und 
Jeffrey Doss bedanken sich bei allen Besucher:innen. Sie 
freuen sich auf ein Wiedersehen und hoffen auf einen 
Supersommer im Jahr 2025.

Die Austrinkete findet am Freitag, 6. September von 18.00 
Uhr bis 22.00 Uhr in der Badi statt. Dabei sorgt DJ Luniti 
(aka Hans Rudolf Lüscher) mit grossen und kleinen Vinyl 
Scheiben für das musikalische Ambiente.

Dieser Anlass wird nur bei trockenem Wetter durchgeführt.
Hope to see you...

Hans Rudolf Lüscher

 Herzliche Einladung   
 zum Tag der Begegnung  
 in der «Krone» 

Am Samstag 7. September 2024 veranstaltet das Alters- 
und Pflegeheim «Krone» in Rehetobel den traditionellen 
Tag der Begegnung. Von 10.00–14.00 Uhr haben wir für 
Sie ein offenes Haus. 
Es erwartet Sie ein kleiner Verkauf von Arbeiten mit ver-
schiedenen Attraktionen aus der Aktivierung.

Ab 11.00 Uhr verwöhnt Sie unser Küchenteam mit 
schmackhaften Menüs und einem leckeren Dessertbuffet. 
Auch für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alters- und Pflegeheim 
«Krone» Rehetobel 

 

 

Herzliche Einladung zum  
Tag der Begegnung in der «Krone» 

Samstag, 2. Sept. 2023 
10.00 - 14.00 Uhr 

  

Es erwartet Sie ein kleiner Verkauf von Arbeiten 
mit verschiedenen Attraktionen aus der Aktivierung. 

 
 

Ab 11.00 Uhr verwöhnt Sie unser Küchenteam 
mit schmackhaften Menüs und einem leckeren Dessertbuffet. 

 

Auch für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ein herzliches Willkomm in der «Krone» entbieten Ihnen 
die Bewohner:innen und Mitarbeiter:innen der «Krone» 
Rehetobel.

Alters- und Pflegeheim Krone, Damian Link
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Einladung zum Orientierungsabend der Feuerwehr Wald-
Rehetobel 

Geschätzte Wälder/-innen und Rehetobler/-innen 

Habt ihr Lust in einer motivierten, gut ausgebildeten Feuerwehr mitzuwirken? 
Seid ihr körperlich in einer guten Verfassung und habt Lust einen Teil eurer Freizeit der 
Öffentlichkeit zu widmen? 

 

Genau euch suchen wir in unserer Feuerwehr! 

Die Feuerwehr spielt eine unverzichtbare Rolle in unserer Gemeinde. Ob 
Brandbekämpfung, technische Hilfeleistung oder Unterstützung bei Unfällen – wir sind 
rund um die Uhr im Einsatz, um die Sicherheit zu gewährleisten. Die Kameradschaft wird 
ebenfalls grossgeschrieben. Gerne zeigen wir euch die Möglichkeiten und Tätigkeiten in 
der Feuerwehr Wald-Rehetobel auf.  

Wir laden euch deshalb gerne zum Orientierungsabend ein. 

Datum: Dienstag, 10.09.2024 
Zeit:  19.30 Uhr 
Ort:  Mehrzweckhalle Wald AR 

Um den Abend besser planen zu können, bitten wir alle Interessierten, sich vorab 
anzumelden. Bitte meldet euch per E-Mail unter kdt@fwwr.ch oder telefonisch unter 
076 297 87 11 an. Wenn ihr an diesem Datum verhindert seid, aber gerne in die 
Feuerwehr kommen wollt, nehmt mit uns Kontakt auf. 

Übrigens:  
Wusstet ihr, dass ihr verpflichtet seid, Feuerwehrdienst ab dem 20. Altersjahr zu leisten? 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf grosses Interesse. Unsere Freizeit für eure Sicherheit. 

«Gott zu Ehr, dem nächsten zu Wehr» 

        

 
Feuerwehr Wald-Rehetobel 
Meinrad Bamert, Kommandant 
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 arbeit Trogen-  
 Wald-Rehetobel
Im September ist bei der Jugendarbeit TWR so einiges los!
Während der Öffnungszeiten können die Kinder und 
Jugendlichen feine Snacks geniessen, sich beim Perlenket-
ten knüpfen kreativ betätigen oder im gemeinsamen FIFA-
Turnier und Just Dance spielen duellieren. 

Sonderprogramm am Jahrmarkt
Die Jugendarbeit TWR darf auch dieses Jahr wieder an den 
Jahrmärkten in Wald und Rehetobel mitwirken. Zusammen 
mit einigen Jugendlichen aus den Gemeinden wird ein Son-
derprogramm geplant und durchgeführt. Gleichzeitig 
stehen die Jugendräume zur Besichtigung offen – alle Inter-
essierten sind herzlich willkommen, sich umzusehen und 
mehr über die Jugendarbeit zu erfahren!

Das Sonderprogramm an den Jahrmärkten findet 
während folgender Zeiten statt:

Rehetobel 
Freitag, 13. September 2024
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr

Wald
Samstag, 21. September 2024
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr

Nina Hoch, 
Leitung Jugendarbeit TWR

Ehre, wem Ehre gebührt
Die Wenk AG feierte jüngst vier unglaubliche Firmenjubi-
läen. Insgesamt kamen 135 Dienstjahre zusammen. Aus-
serdem konnten vier ganz besondere Teamkollegen aus-
gezeichnet werden.
Im Rahmen des Grillfestes vom 18. Juli, konnten Christian 
Sutter und José Abelleira für 35 Jahre Firmentreue geehrt 
werden. Eine Wahnsinnsleistung, welche eine grosse Aner-
kennung verdient. Auch Tanja Wenk wurde gefeiert.  
20 Jahre ist sie schon für die Wenk AG im Einsatz. Sowie 
Martin Schläpfer, dessen Jubiläum 15 Jahre aufweist. 
Danke für diese unvergleichliche Loyalität.
Eine spezielle Ehre kam Christian Sutter zuteil. Er wurde 
von Tanja Wenk, der guten Seele unseres Betriebes, als 
bester Arbeitskollege ausgezeichnet. Die Beurteilungskrite-
rien für diese Wahl hält sie konsequent unter Verschluss. 
Nur so viel sei verraten: Auf Sutti ist jederzeit vollkommen 
Verlass. José Abelleira verlässt uns leider per 1. Oktober. Er 
darf nach dieser langen Zeit in seinen wohlverdienten 
Ruhestand gehen. Für seine Zukunft wünschen wir ihm nur 
das Beste. 
Ein Unternehmen funktioniert nicht ohne einsatzfreudige 
und motivierte Mitarbeitende. Darum sind solche Jubiläen 
Gold wert. Im Weiteren möchten wir Beat Wenk erwäh-
nen. Seit 30 Jahren ist er in der Firma Wenk AG, wovon er 
schon 28 Jahre Geschäftsführer und auch Inhaber ist. Als 
er die Firma von seinem Vater übernehmen konnte, war er 
erst 26 Jahre jung. Ein grosses Lob für diese stolze Leistung.
Michael Schmucki möchte sich nach 23 Jahren einer neuen 
Aufgabe stellen. Wir danken ihm für seinen langjährigen 
Einsatz, sein umfangreiches Fachwissen auf der Maschine, 
der Pflege unserer Arbeitsgeräte und für seine Loyalität. 
Auch ihm wünschen wir für die Zukunft nur das Beste.
Ein herzliches Dankeschön an die geehrten Mitarbeitenden 
und an all jene, die auf dem Weg zu solch beachtlichen 
Jubiläen sind. Zusammen können wir etwas bewegen. Wir 
freuen uns, gemeinsam mit euch allen in die Zukunft zu 
gehen.

Wenk AG 

üses Gwerb - 
meh Rechtobel
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Schule Rehetobel

Informationen

Pädagogisches 

Aus dem Schulalltag 

Schlusspunkt

Start ins neue Schuljahr
Mit viel Elan und Freude sind die Rechtobler Schülerinnen 
und Schüler ins neue Schuljahr gestartet. Wir wünschen 
insbesondere den neuen Kindergartenkindern und den 
frisch gestarteten 1. Klässler:innen ein lernreiches Schuljahr 
mit zahlreichen fröhlichen Erlebnissen. 
Unser Schuljahr steht dieses Jahr im Zeichen der Kunst. In 
verschiedenen Anlässen und Projekten werden die Kinder 
künstlerisch tätig werden und Kunstschaffenden in und um 
Rehetobel begegnen. 

Sowohl hier im Logo 
unseres Jahresthemas als 
auch im Schullogo begeg-
nen Sie den drei Symbolen 
Quadrat, Dreieck und Kreis. 
Diese Symbole sind nicht 
rein zufällig immer wieder 
sichtbar, wenn es um 
Anlässe und Informationen 
aus der Schule Rehetobel 
geht. Sie bilden den Grund-
gedanken hinter unserem 

Leitbild. Das blaue Quadrat steht für «Grundhaltungen». 
Beispielsweise ist es uns ein wichtiges Anliegen, sich selbst, 
anderen und Dingen Sorge zu tragen. Das grüne Dreieck 
beinhaltet das Thema «Lernen» und soll uns immer wieder 
Anlass geben, darüber nachzudenken, wie wir am besten 
lernen, was wir lernen und dass unsere vielfältigen Stärken 
dabei zentral sind. Der gelbe Kreis widmet sich der 
«Gemeinschaft». Wir freuen uns, auch in diesem Schuljahr 
den Schulalltag gemeinsam zu erleben und an einem Strick 
zu ziehen!

Flavia Künzler, Lehrperson

Mit Kindern lernen
Wie kann ich mein Kind bei den 
Hausaufgaben sinnvoll unterstützen? 
Wie kann ich meinem Kind mehr 
Selbstständigkeit vermitteln? Wie 
kann ich mein Kind unterstützen, 
ohne dass die Stimmung kippt? Viel-
leicht haben Sie solche oder ähnli-
che Fragen auch schon beschäftigt. 

Fabian Grolimund und Stefanie Ritzler bieten in ihrer Tätig-
keit im Bereich Lerncoaching unter anderem einen kosten-
losen Onlinekurs an. Möchten Sie mehr darüber erfahren? 
Dann scannen Sie den QR-Code für mehr Informationen.

Flavia Künzler, Lehrperson

Brothüsli, Trinkschokolade, Caféteria 
und Geisterbahn!
Auch in diesem Jahr bereichern die Kinder der Mittelstufe 
mit Selbstkreiertem den Jahrmarkt.

Im Brothüsli verkaufen wir unsere selbstgebackenen Brote, 
Zöpfe und weiteren Backwaren. Als Spezialität verkaufen 
wir in diesem Jahr selbst hergestellte Trinkschokolade. In 
der Caféstube gibt es feine Kuchen und Getränke. 

Für mutige grosse, kleine Kinder und auch Erwachsene 
haben wir im Luftschutzkeller des Gemeindezentrums eine 
Geisterbahn eingerichtet. Trauen Sie sich und kommen Sie 
vorbei!

Wir, die Kinder und Lehrpersonen freuen uns am Freitag 
13. und Samstag 14. September auf Ihren Besuch! Der 
gesamte Erlös kommt unserer Stufenkasse und dem Skila-
ger zugute.

Kinder und Lehrpersonen 
der Mittelstufe

Ein Rätsel in der Schule:
Lehrer: «Er kann schön und schrecklich sein…»
Schüler: «Mein Vater!»
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1. Schultag der Sekundarschule TWR
Bei sommerlich heissen Temperaturen hat der traditionelle 
Sternmarsch der neuen 1. Sekler:innen ins Chastenloch 
stattgefunden. Aus jeder Gemeinde machten sich die 
neuen Lernenden der Sekundarschule TWR auf den Weg, 
die Mitschüler:innen an dem Ort zu treffen, an welchem 
die drei Gemeindegrenzen (mindestens fast) zusammen-
kommen: im Chastenloch. An diesem geschichtsträchtigen 
Ort konnten erste Begegnungen über die Gemeindegren-
zen hinaus stattfinden. Nach dem schweisstreibenden Auf-
stieg in die Schule suchten alle vorerst den Schatten, bevor 
am Grill der Zmittag zubereitet wurde.
Am Nachmittag wurde mit den Klassenlehrpersonen Orga-
nisatorisches für die Schulzeit geklärt, Material verteilt, der 
Schulleiter begrüsst, Fragen gestellt und beantwortet, der 
Stundenplan eingetragen, Unsicherheiten aus dem Weg 
geräumt und Hinweise für die kommenden Wochen mitge-
teilt. Mit Tausend Gedanken im Kopf und erschöpft von der 
Hitze machten sich gegen vier Uhr alle, reich beladen, auf 
den Weg nach Hause. Der Start in die vielfältige Oberstu-
fenzeit ist auf jeden Fall geglückt.

Die Klassenlehrpersonen A. Künzler,  
M. Schwinger, A. Aemisegger

Der neue Schulpraktikant an der 
Sekundarschule TWR
Während der vier Jahre an der Kantonsschule Trogen war 
mir schon früh bewusst, dass ich nach der Matura ein Zwi-
schenjahr einlegen möchte. Ich kann mir gut vorstellen, 
später im pädagogischen Bereich tätig zu werden. Aus 
diesem Grund habe ich mich für ein Praktikum als Schul-
praktikant an der Sekundarschule TWR entschieden. Da 
mir unser Campus und die Menschen immer gefallen 
haben, freue ich mich die Gelegenheit zu bekommen, den 
Schulbetrieb aus einer anderen Perspektive kennenzuler-
nen. 

In meiner Freizeit spiele ich leidenschaftlich gerne Theater. 
Weitere Hobbies sind Hundesport (Jugend und Hund), bei 
dem ich auch schon bereits mit Jugendlichen zusammenar-
beitete. Im Winter fahre ich sehr gerne Ski und werde daher 
auch mit ins Skilager gehen.
Die neue Herausforderung nehme ich gerne an und freue 
mich auf die Arbeit mit den Jugendlichen.

Fabio Flury
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 Evangelisch-  
 reformierte  
 Kirchgemeinde

Pfrin. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat September laden wir Sie zu folgenden Ver-
anstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 1. September
09.45 Uhr ökumenischer Erntedankgottesdienst mit Pfar-
rerin Ulrike Hesse, Gabi Gehr und Kindern der 4. Klasse 
unter Beteiligung der Landfrauen Rehetobel. Musik: Jodel-
chörli Speicher und Rosy Zeiter.

Sonntag, 8. September
09.45 Uhr Begrüssungsgottesdienst der neuen Konfir-
manden und der Schüler:innen der 1. und 2. Sek. auf den 
Konfweg mit Pfarrerin Ulrike Hesse, Musik: Ursula Oelke.

Sonntag, 15. September
09.45 Uhr Eidg. Dank-, Buss- und Bettag mit Abendmahl 
mit Pfarrerin Ulrike Hesse und dem Goofechörli Speicher.

Sonntag, 22. September
Sie sind eingeladen, einen Gottesdienst in einer Nachbar-
gemeinde zu besuchen. Pfarrerin Hesse ist im Konflager.

Samstag, 28. September
17.30 Uhr Ökumenischer Singgottesdienst in der evang. 
Kirche mit Pfarrerin Ulrike Hesse und Pfarreileiter Armin 
Scheuter, Musik: Rosy Zeiter.

Gespräche im Altersheim Krone
Am Dienstag, 10. und 17. September 2024, finden jeweils 
um 10.00 Uhr die Gespräche mit Pfarrerin Hesse im Alters-
heim Krone statt. Die Treffen sind öffentlich und können 
auch von Auswärtigen besucht werden.

Wandern auf Jakobswegen – Von 
Appenzell nach Wattwil in drei 
Etappen
Gemeinsam auf dem Weg zu sein, ermöglicht einen 
Zugang zum Jakobsweg und zur Gemeinschaft unterwegs. 
Wir werden zusammen interessante und vielleicht auch 
noch unbekannte Wegabschnitte und schöne Landschaf-
ten durchschreiten. Auf unseren Etappen wird es geistliche 
Orte geben, wie das Kloster Jakobsbad oder das Haus der 
Stille in St. Peterzell, die wir besuchen werden. 

Unterwegs verpflegen wir uns aus dem Rucksack. Wer 
mag, lässt den Tag beim Einkehren zum Abendessen nach-
klingen. Die Etappen können selbstverständlich auch 
einzeln mitgegangen werden. 

Detaillierte Informationen zur Strecke bei Anmeldung.

Mittwoch, 11. September
1. Etappe: Appenzell–Urnäsch

Mittwoch, 25. September, (Ausweichdatum 2. Oktober)
2. Etappe: Urnäsch–St. Peterzell

Mittwoch, 23. Oktober (Ausweichdatum 30. Oktober) 
3. Etappe: St. Peterzell–Wattwil

Anmeldung bis jeweils eine 
Woche vorher bei Pfrin. Ulrike 
Hesse; pfn.hesse@bluewin.ch, 
Telefon: 078 730 37 50; Hin- und 
Rückreise mit dem ÖV oder indi-
viduell.

«Fiire mit de Chliine»
Herzliche Einladung zum «Fiire mit de Chliine» am 7. Sep-
tember 2024 in der kath. Kirche Rehetobel. Das Treffen ist 
auf Kinder ab 2 Jahren ausgerichtet. 10.00 Uhr Feier, 
danach gibt es einen Znüni.

Konf-Treffen / Konf-Lager
Am Samstag, 7. September 2024 findet von 09.00–13.00 
Uhr das 1. Konftreffen mit Pfarrerin Ulrike Hesse statt. Wir 
treffen uns in der Kirche. Im Begrüssungsgottesdienst am  
8. September um 09.45 Uhr werden die Jugendlichen von 
der Kirchgemeinde willkommen geheissen. Das Konflager 
in Eichberg findet vom 20.–22.9.2024 statt.

Der Konfweg startet wieder

Seniorenausflug
Unser diesjähriger Seniorenausflug führt uns am 4. Sep-
tember auf die Blumeninsel Mainau. Wir werden mit dem 
Car um 09.30 Uhr in Rehetobel/Volg starten. Rückkehr: ca. 
17.00 Uhr. Beitrag Fr. 35.00 (inkl. Mittagsmenü und 
Führung). Anmeldung an: E-Mail: kirche.rehetobel@
bluewin.ch, Tel. 071 870 08 24.

Für unsere Krabbelgruppe «Flüügepilz» 
in Rehetobel suchen wir eine neue 
Leitung!
Die Krabbelgruppe trifft sich jeweils am ersten und dritten 
Dienstag im Monat von 09.15 Uhr bis 10.45 Uhr. Die 
Zeiten können auch angepasst werden. Sie ist ausgerichtet 
für Kinder von 0 – ca. 4 Jahren mit ihren Eltern. Es wird 
gesungen, gespielt und gefeiert, und man kann einfach ein 
gemütliches Zusammensein geniessen. Treffpunkt ist die 
Spielgruppe an der Holderenstrasse 24a. Die bestehende 
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Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Sonntag, 1. September 2024
09.45 Uhr ökum. Erntedankgottesdienst mit den 4. Kläss-
lern in der evang. Kirche. 

Mittwoch, 4. September 2024
09.30 – ca. 17.00 Uhr Ökumenischer Seniorenausflug auf 
die Insel Mainau.

Samstag, 7. September 2024
10.00 Uhr «Fiire mit de Chliine» in der kath. Kirche.
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. September 2024
15.15 Uhr Gottesdienst im Altersheim Krone.

Samstag, 28. September 2024
17.30 Uhr ökum. Singgottesdienst in der evang. Kirche. 

Voranzeige: 
Sonntag, 27. Oktober 2024, 10.30 Uhr, Kirchenfest Heili-
ger Gallus.

Sönd willkomm 
zum 

 
 

Jeden Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr 
 

 

 

 
Gemütliches Beisammensein für gross und klein, 

jung und älter. 
Es gibt ein Angebot von Kaffee, Tee,  

Getränken und Kuchen. 
Den kleinen Gästen bieten wir eine 

Spielecke vor Ort an. 
Marlene Solenthaler, Mesmerin der ref. Kirche, sowie 

ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch. 
 

 
 

Kirchenkaffee 

Meditation im KGH Heiden
Jeweils donnerstags von 19.00–20.00 Uhr findet eine 
Meditation mit Ananda Hämmerli im Meditationsraum im 
KGH Heiden statt. Eingeladen sind alle Interessierten des 
Vorderlands. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eintritt 
frei.

 Rehetobler Kubb  
 Open 2024 

Bereits zum 6. Mal fand am 17. August das schon fast 
legendäre Kubb Open statt. 
Schon Monate im Voraus waren die 32 Startplätze verge-
ben und die Vorfreude gross. Auch Petrus war den Kubb-
erinnen und Kubbern «wohlgesonnt» und hielt den Regen 
noch bis in die späten Abendstunden zurück. So konnte 
das Turnier bei trockenem Wetter und angenehmen Tem-
peraturen durchgeführt werden. 
Bei friedlicher Stimmung, fairen Spielen und Speis und 
Trank von der Festwirtschaft wurde die besten Kubb Mann-
schaft des diesjährigen Turnieres auserkoren. Im Finale 
zeigten die «Robach- Kubber» die stärksten Nerven und die 
ruhigste Hand und gewannen das Turnier verdient. 
Wir freuen uns bereits auf die Ausgabe 2025! Aber auch im 
nächsten Jahr gilt: «De Gschneller isch de Gschwinder», 
denn für das Kubb Open vom August 2025 sind die Start-
plätze wieder limitiert. 

Leiterin Kathi Erni, Telefon 079 870 96 36 oder E-Mail  
katharinamenze@gmx.ch erteilt gerne weitere Auskünfte. 
Es würde uns freuen, wenn die Krabbelgruppe weiterhin 
angeboten werden könnte. Wenn keine Nachfolge gefun-
den wird, muss die Krabbelgruppe leider eingestellt 
werden.

Interessierte bitte melden bei:
Evang.-ref. Kirchgemeinde Rehetobel, Holderenstrasse 4, 
9038 Rehetobel, Tel. 071 870 08 24 (Di- und Do- Vormit-
tag), E-Mail: kirche.rehetobel@bluewin.ch, www.ref-reheto-
bel.ch.

Wer auch mal mit einer Mannschaft an diesem ausserge-
wöhnlichen Event dabei sein will, kann sich bei Lorenz 
Schefer melden. 

Verein Römer macht schöner
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   Roman: Julia Karnick

Es ist nie zu spät für die Liebe – aber manchmal zu früh. Das 
Buch erzählt die Geschichte einer Liebe, die mehr als dreis-
sig Jahre Anlauf braucht. 
Sommer 1988: Friederika hat grosse Füsse, eine Lücke zwi-
schen den Schneidezähnen und nennt sich Frie. Robert, 
neu an der Schule und schüchtern, verliebt sich sofort, aber 
zeigt es nicht. Ich habe Dich lieb schreibt sie ihm zum acht-
zehnten Geburtstag, aber was sie ihm damit sagen will, ver-
steht Robert nicht. 
Winter 2002: Frie ist Mutter einer kleinen Tochter, Robert 
ist Musiker. Nach Jahren der Funkstille und einer zufälligen 
Begegnung bestätigt sich: Wann immer die beiden aufein-
andertreffen, wird es kompliziert.
Sommer 2022: Frie, inzwischen fünfzig und seit dem Ende 
ihrer letzten Beziehung wieder Single, fährt zum Klassen-
treffen. Mit dabei sind alle die Erinnerungen an Robert, den 
sie seit einer halben Ewigkeit nicht gesehen hat. Schnell 
merken die beiden, dass da immer noch etwas ist zwischen 
ihnen. 
Friederike und Robert lernen sich Ende der 80er Jahre in 
der Oberstufe eines Flensburger Gymnasiums kennen. Sie 
ist Tochter aus gutbürgerlichem, wohlhabendem Eltern-
haus, er lebt mit seiner alleinerziehenden, kranken Mutter 
in einer kleinen Mietwohnung. Im Laufe ihrer verbleiben-
den Schulzeit freunden sich die beiden an, wobei Robert 
sich bald eingestehen muss, dass er rettungslos in Frie ver-
liebt ist. Friederike hat andere Pläne, und für sie ist Robert 
der gute Freund und die Schulter zum Anlehnen, wenn ihr 
aufbrausender Vater tobt oder Liebeskummer sie plagt. 
Das Abitur naht, dann reist Frie als Au-Pair nach Australien, 
Robert leistet in Hamburg Zivildienst und lernt dabei den 
alten Generalmajor Selk kennen. Somit gehen beide ihrer 
Wege, die sich jedoch immer wieder kreuzen. Mit den 
dabei beschriebenen Lebensabschnitten in verschiedenen 
Jahrzehnten schickt die Autorin die Leser und Leserinnen 
auf eine Zeitreise und schafft es damit mühelos, das jewei-
lige Lebensgefühl einzufangen. Gerade für die Generation, 
die selber in den Neunzigerjahren erwachsen geworden 
ist, lässt das Buch eigene Erinnerungen aus der Zeit hoch-
kommen, und mit dem beigefügten Soundtrack zum Buch 
bekommt man ausserdem die Playlist dazu. Obwohl der 
Roman auch als Sommerlektüre angepriesen wird, ist stets 
eine dezente Melancholie auszumachen, und es ist keines-
wegs eine profane und vorausschaubare Liebesgeschichte. 
Mit Fries Tochter Emma und Roberts väterlichem Freund 
Herr Selk werden auch Lebensfragen der Jugend und des 
Alters thematisiert, und sowohl Emma als auch Herr Selk 
haben ihre ganz eigene Sichtweise auf die Beziehung zwi-
schen Frie und Robert.
Einfühlsam erzählt Julia Karnick von den Gefühlen und der 
Zerrissenheit der beiden, die sich Jahrzehnte schwertun 
werden, in ihren bewegten Leben zueinanderzufinden. Die 
Autorin erzählt hinreissend frisch von einer hartnäckigen 
Sehnsucht, die uns in jedem Alter aus der Bahn zu werfen 
vermag.
Ein mitreissend und liebevoll erzählter Roman übers Jung-
sein und Erwachsenwerden in den Neunzigern, über 
gelebte Träume und verpasste Gelegenheiten, und über 
eine neue Chance im Hier und Jetzt. 
«Man sieht sich» ist der zweite Roman von Julia Karnick. Ihr 
erster Roman «Am liebsten sitzen alle in der Küche» ist im 
August 2022 erschienen. 

Andrea Zürcher 
Erhältlich auch als E-Book unter www.dibiost.ch

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Schliessung der letzten Lohnstickerei 
im Appenzellerland
Mit dem Entscheid, den Betrieb auf Ende dieses Jahres zu 
schliessen, setzt Walter Sonderegger den Schlussstrich 
unter das Thema «Stickerei», nicht nur für Rehetobel, 
sondern auch für unseren Kanton. Die letzten paar Monate, 
in denen sein Betrieb noch produziert, sollen genutzt 
werden, um in einer ersten Phase den Arbeitsalltag der Sti-
ckerei Sonderegger als geschichtliches Zeugnis zur Textilin-
dustrie filmisch sicherzustellen. In einer zweiten Phase soll 
mit diesem Material ein Dokumentarfilm entstehen über 
ein Thema, welches Jahrzehnte die Menschen in der Ost-
schweiz und ganz besonders in Rehetobel geprägt hat. Für 
dieses Vorhaben hat sich eine Projektgruppe aus acht Per-
sonen aus dem Dorf oder mit Bezug zur Textilindustrie 
gebildet, welche die Arbeit des freiberuflichen Filmschaf-
fenden, Luca Schmid, begleitet und sich um die Beschaf-
fung der nötigen Mittel bemüht. Die Lesegesellschaft Dorf 
Rehetobel hat die Trägerschaft für das Projekt übernom-
men.
Die Zeit des sicht- und erlebbaren, laufenden Betriebs bis 
zur Schliessung ist kurz. Die Projektgruppe hat deshalb das 
Fundraising bei Gemeinde und Kanton sowie diversen 
Organisationen und Privatpersonen gestartet und hofft 
natürlich, dass möglichst rasch Beiträge für die erste Phase 
gesprochen werden. 

Interessierte Personen erhalten weitere Informationen oder 
auch Einzahlungsscheine für eine finanzielle Unterstützung 
des Projekts über die Lesegesellschaft Dorf Rehetobel 
unter info@lgdorf.ch oder 071 877 33 47 (Kathrin Hörler).

Für den Vorstand der Lesegesellschaft Dorf,
Kathrin Hörler

Kinder- & Jugendzirkus Sonjolino mit 
neuem Programm «Sonjolino spielt  
mit der Zeit»
Wir laden Sie herzlich zu unseren letzten Aufführungen 
dieses Jahres im Zirkuszelt auf der Wiese hinter der Migros 
in Heiden ein.
Der Kinder- & Jugendzirkus Sonjolino präsentiert Ihnen das 
diesjährige Programm «Sonjolino spielt mit der Zeit»: 
Lassen Sie für ca. 2 Stunden die Zeit stehen und geniessen 
Sie das zirzensische Können von sechzehn Kindern und 
Jugendlichen!

Aufführungen auf der Wiese hinter der Migros 
im Zirkuszelt, Heiden AR:
Samstag, 31. August, 17.30 Uhr 
Sonntag, 1. September, 11.00 Uhr
Samstag, 7. September, 11.00 Uhr und 17.30 Uhr

Bei jeder Aufführung ist auch für Ihr kulinarisches Wohl 
gesorgt. Es gibt ein reichhaltiges Buffet und nach den Mor-
genvorstellungen zusätzlich einen Spaghettiplausch bzw. 
ein Thaicurry. 
Reservation und weitere Infos unter www.sonjolino.ch.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kinder- & Jugendzirkus Sonjolino
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 Vogel des Monats  
 September

Foto: Ruedi Aeschlimann

Grösser als eine Amsel, mit dem graublauen Kopf, der kas-
tanienbraunen Oberseite und dem grauen Bürzel leicht zu 
erkennen. Die Brust ist rostgelb getönt und dunkel gespren-
kelt, die Unterseite schwarz gefleckt, der Schwanz schwarz; 
Männchen und Weibchen gleichen sich; die Jungvögel  
verraten sich anhand der hellen Flecken auf den Flügelde-
cken. Der Schnabel ist gelb mit schwarzer Spitze. Die 
Grösse liegt zwischen 22–27 cm, das Gewicht zwischen 
80–140 g, die Spannweite 39–42 cm.
Erst zu Beginn des 20. Jahrhunderts ist die Wacholderdros-
sel von Nordosten her in die Schweiz eingewandert. 
Ursprünglich heimisch war sie in den sibirischen Nadelwäl-
dern. Innerhalb weniger Jahrzehnte hat sie sich bei uns fast 
im ganzen Land ausgebreitet. Mögliche Gründe für den 
schnellen Vorstoss der wenig ortstreuen Art in Europa sind 
mildere Winter, häufigere Grasschnitte (verbessertes Nah-
rungsangebot) aber auch die Aufgabe des traditionellen 
Drosselfangs. So erbeutete man früher mittels Ruten die 
mit Rosshaarschlingen versehen waren, tausende von Dros-
seln und verspeiste sie. Damals war die Wacholderdrossel 
bekannt unter dem Namen «Krammetsvogel» – der Name 
ist abgeleitet von der alten Bezeichnung «Krammet» für den 
Wacholder. Wacholderdrosseln sind gerne in Gruppen bei-
sammen. An ihren lärmenden, schwätzenden «Tschack-
tschack» können wir sie gut einordnen. In ihren Brutrevie-
ren ist diese grosse Drossel erstaunlich angriffslustig. 
Eindringlinge werden gemeinsam vehement vertrieben. 
Dabei werden öfters Krähen, Milane und/oder Mäusebus-
sarde mit Kot bombardiert. Diese Abwehrtaktik ist sehr 
erfolgreich. Es wurden schon Greifvögel gefunden, deren 
Gefieder derart mit Drosselkot verschmutzt war, dass sie 
nicht mehr fliegen konnten. Im Gegensatz zu den anderen 
Drosselarten nisten Wacholderdrosseln gern in lockeren 
Kolonien; oft brüten mehrere Paare auf dem gleichen 
Baum. Das Gelege (1–2 pro Saison) umfasst 5–6 Eier; Brut-
dauer 13–14 Tage; Nestlingsdauer 14 Tage. Ihre Nahrung 
suchen die Wacholderdrosseln auf gemähten Wiesen, 
Rasen, Äckern, Obstkulturen, Gärten usw.; sie besteht 
hauptsächlich aus Würmern, Insekten, Beeren und im 
Herbst wird auch das Fallobst sehr geschätzt.
Liebe Leserin, lieber Leser – mit Wehmut habe ich festge-
stellt, dass uns die Mauersegler in grosser Zahl vom 30. auf 
den 31. Juli verlassen haben um nach Südafrika zu fliegen. 
Auch die Rauch- und Mehlschwalben werden ab Mitte 
September Richtung Süden ziehen, wie so viele andere 

Arten. Dies bedeutet, dass der Herbst bei uns Einzug hält. 
Es bedeutet aber auch, dass die Brutsaison unserer Vögel 
abgeschlossen ist und die Vogelstimmen im Äther beinahe 
verstummen. Ich vermisse schon jetzt die täglichen Jubel-
konzerte unserer heimischen Vögel! Ergeht es Ihnen auch 
so?

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung,
Rebekka Laich, Präsidentin

Jugend Challenge 2024,  
10. und 11. August 
Am Samstagvormittag versammelten sich bei strahlendem 
Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen 57 
gespannte Kinder, um in die Jugendchallenge 2024 zu 
starten. Während des Postenlaufs quer durch das Dorf 
durften die Kinder, welche zuvor in altersdurchmischte 
Gruppen unterteilt wurden, verschiedene Posten absolvie-
ren. 

Tag 1: 
–  Brötli backen (Teig: Bäckerei Kern) 
–  Arche Noah (reformierte Kirche Rehetobel) 
–  Veloparcour (Velomuseum) 
–  Bagger (Wenk AG) 
– Hindernislauf (Sportverein Rehetobel) 
–  Kubb Spiel (Verein Römer macht schöner) 
–  Musik & Geschicklichkeit (Jugendmusik Rehetobel) 

Gegen Ende des Tages trafen alle Kinder auf dem Gupf ein. 
Dort wurden sie mit Hamburgern verköstigt und während 
des Abends von einem Feuerkünstler unterhalten. Müde 
und erschöpft von diesem aufregenden Tag haben danach 
alle ihre Zelte bezogen, um möglichst ausgeruht in den 
nächsten Tag zu starten. 
Am Sonntagmorgen traten alle voller Elan den neuen Tag 
an und konnten zuerst einen feinen «Zmorge» mit dem 
selbstgebackenen Brötli geniessen. Kurz darauf ging es 
auch bereits wieder los mit dem zweiten Teil des Posten-
laufs. 

Tag 2: 
– Teamübung mit Wärmedecke und Verbänden 
 (Samariterverein) 
– Harasse klettern (Kast Transport) 
– Geschicklichkeitsparcour (Feuerwehr Wald-Rehetobel) 
– Vertikaltuch (Kinderzirkus Sonjolino) 
– Schwimmbecken mit Luftmatratze überqueren 
 (Badi Rehetobel) 
– Schriftzug und Wappen bemalen (Malerei Sturzenegger) 
– Kuh melken (Landfrauen Rehetobel) 

Somit neigte sich auch der zweite Tag schnell dem Ende zu. 
Wir hoffen die Kinder konnten viele positive Eindrücke 
sammeln und wir freuen uns jetzt schon auf die Jugend-
challenge 2027. 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals recht herzlich 
bei allen Postenbetreuern und Helfern für den grossartigen 
Einsatz bedanken. Ohne euch wäre dieser Anlass nicht 
umsetzbar gewesen. 
Ebenso herzlichen Dank an unsere Sponsoren, welche uns 
die Jugendchallenge 2024 ermöglicht haben: 

Finanzielle Unterstützung 
Raiffeisen Bank, Heiden 
Mobiliar Versicherungen, Appenzell Ausserhoden 
Sportverein Rehetobel 
BPA Ingenieure, St. Gallen 
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Gasthaus zum Gupf 
Dorfhus Gupf 
Dörig+ Kreier AG, Appenzell 
Turnveteranen Rehetobel 

Kulinarische sowie Sachspenden 
Müller AG, Bauunternehmen, St. Gallen 
Alters- und Pflegeheim Krone, Rehetobel 
Brauerei Locher – Brewbee 
Volg 
Coop 
Migros 
Mineralquelle Gontenbad 
Rusch Hoftechnik 
MAPS Eisenhut 
Bäckerei Kern 
Alle Kuchenbäcker:innen

OK Jugend Challenge 2024, Thomas Schöni, Martin 
Schläpfer, Marina Sturzenegger, Patrizia Stoffel

Solarapéro im Zeichen der Pflanzen-
kohle am Donnerstag, 26. September 
2024, Fam. Remo Wagner, Sägholz-
strasse 18
Ab 16.00 Uhr: Herstellung von Pflanzenkohle, Austausch 
Gartenarbeit & Terra-Preta
Ab 18.30 Uhr: Pizza aus dem Holzofen

Den diesjährigen Solarapéro widmen wir einer naturnahen 
und faszinierenden Form der Nutzung gespeicherter Son-
nenenergie: Pflanzenkohle. Während der Pyrolyse-Prozess 
im KonTiki läuft und Pflanzenkohle entsteht, wird uns  
Remo von seinen Erfahrungen in der Herstellung schwarzer 
Erde (Terra-Preta) berichten und Einblicke in seine Garten-
welt geben. Wir freuen uns auf einen spannenden Aus-
tausch, insbesondere auch zu weiteren Anwendungsmög-
lichkeiten und Chancen von Pflanzenkohle sowie Ideen, 
wie ähnliche Projekte in Rehetobel noch breiter Fuss fassen 
können.
Wenn Sie es zeitlich nicht schaffen, um 16.00 Uhr zu 
kommen, können Sie auch gerne später dazustossen – Sie 
sind herzlich willkommen!

Save the date: Kinomatinee «Unsere 
grosse kleine Farm» am Sonntag,  
24. November 2024, 09.45 Uhr, im 
Kino Rosental Heiden
Bereits zum vierten Mal laden wir zusammen mit dem 
Appenzellerland über dem Bodensee (AüB) zur Kinomati-
nee ein. Der Dokumentarfilm «Unsere grosse kleine Farm» 
zeigt den achtjährigen Weg einer jungen Familie, die die 
Grossstadt verlässt und in den kalifornischen Hügeln den 
Traum einer eigenen Farm verwirklicht. 
Ein Weg voller emotionaler Erfolgsmomente und dramati-
schen Rückschlägen.

Christian Eisenhut

 Zum Vormerken

Am Donnerstag, 17. Oktober 2024, 14.15 Uhr beginnen 
wir wieder mit den monatlichen Unterhaltungsnachmitta-
gen. Sie ermöglichen im Winterhalbjahr geselliges Zusam-
mensein bei Kaffee und Kuchen oder belegten Broten und 
musikalischer Unterhaltung. 
Den schwungvollen Auftakt macht die Jugendmusik Rehe-
tobel unter der Leitung von Marianne Zähner.
Notieren Sie sich das Datum schon jetzt! Wir werden im 
nächsten Gmäändsblatt aber nochmals an den Anlass erin-
nern.
Geniessen Sie den Spätsommer und den Frühherbst!

Die Frauen des Frauenvereins

Frauenverein
Rehetobel

Verkehrsverein

Rehetobel
 1. August 2024

Wanderung
Um 08.00 Uhr starteten 14 Wanderfreudige beim Gemein-
dezentrum Richtung Berg. Über das Gupfloch, die Hasen-
weid ging es auf selten begangenen Wegen zum Roten 
Kaien. Auf dem Rückweg über Gigeren überraschte uns 
kurz vor dem Kaienspitz der Regen.

Biken
Für die 6 Pedalenbegeisterten ging es auf Umwegen zum 
St. Anton und zurück.

Beide Gruppen genossen nach dem Regenschlussspurt die 
Wurst vom Grill und das Getränk, offeriert vom Verkehrs-
verein, bei anregenden Gesprächen.

Hansruedi Traber



16
Rechtobler GmäändsblattAugust 2024

Ve
re

in
e 

un
d 

ih
re

 A
kt

iv
itä

te
n

 Sportverein   
 Angebot

Sportverein Rehetobel

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH/GZ

Jugend
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben  TH
Di Jeweils 09.00 – 10.00 ELKI (Eltern-Kind-Turnen) GZ
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey Junioren GZ
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Mädchen TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe gemischt TH

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Fit & Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit & Fun TH
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

Gymnastik
Di Jeweils 20.15 – 21.30 Turnen  TH

CrossSpass
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Turnen  TH

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.30 Volleyball GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Volleyball GZ

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Lauftraining in versch. Gruppen TH

Frauen
Mi Jeweils 17.45 – 19.00 Turnen GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» ist jederzeit 
möglich!

www.sportverein-rehetobel.ch

SV Rehetobel am Turgauer Kantonal-
turnfest 2024 in Arbon/Roggwil
Nach einigen Wochen Vorbereitungen, war es endlich 
soweit und das Turnfest Wochenende stand auf dem Pro-
gramm. Bei schönstem Wetter und schon fast zu heissen 
Mittagstemperaturen, trafen sich die meisten der Teilneh-
menden vom SV Rehetobel auf dem Gemeindeplatz.
Zu Fuss auf einer gemütlichen Wanderung ging es über 
Eggersriet via Untereggen, Goldach, Tübach nach Stei-
nach.
Gut gelaunt und mit etwas Hunger im Bauch trafen wir  
3.5 Std. später beim Hafentreff in Steinach ein. Die Gruppe 
war nun komplett und wir durften uns über eine feine Stär-
kung freuen.
Nach kleinen Diskussionen über unser Nachtlager 
beschlossen wir, in der spontan zur Verfügung gestellten 
Werkstatt, der Schreinerei Atebo, unsere Schlafsäcke aus-
zubreiten. Platz war genug, um uns vor dem angekündig-
ten Regen zwischen Holzbrettern und Werkbänken für die 
Übernachtung einzurichten.
Ein kleiner Fussmarsch und schon hörten wir die Lautspre-
cher der Sportanlage Stachen in Arbon.
Viele Gruppendemonstrationen und Turnübungen waren 
am Laufen. Nun war ein kurzes Aufwärmtraining für unsere 
Disziplinen angesagt. Als alle 3 Ballsportdisziplinen erfolg-
reich abgeschlossen waren, kamen «zu guter Letzt» noch 
die Läufer der Pendelstaffete zu ihrem Einsatz.
Danach durften wir verdient auf unsere Leistungen anstos-
sen. Das Gesellschaftliche durfte natürlich nicht fehlen: 
Essen und Trinken auf dem Wettkampflatz sowie auf dem 
Festgelände 2 km weiter Richtung Bodensee. Super Stim-
mung, Tanz und Musik bis in die Morgenstunden.
Einige im Zelt, die anderen auf dem Werkstattboden, ver-
brachten eine eher kurze Nacht, bevor es um 07.30 Uhr 
bereits nach Kaffee roch. 
Mit dem Postauto ging es am Sonntagmorgen wieder auf 
das Turnfestgelände, um dort weiterzumachen, wo die 
meisten aufgehört hatten.
Die traditionelle Fahnenpräsentation war sicher ein High-
light des Morgens. Mit schönen Erinnerungen und sportlich 
erreichten Zielen kamen wir am Sonntagnachmittag auch 
schon wieder in Rehetobel an. 

Danke an alle Teilnehmer für dieses gelungene Thurgauer - 
Kantonalturnfest.

Für den SV Rehetobel,
Christian Signer

Ein (Turn)Fest für die Jugend – Save the 
Date
Am Samstag, 13. September 2025, findet in Heiden das 
Jugendturnfest statt. Ausgetragen wird der eintägige Wett-
kampf rund um die Sportanlage Wies in Heiden, organisiert 
durch den Sportverein Rehetobel und den TV Heiden in 
Zusammenarbeit mit dem Appenzellischen Turnverband. 
Das engagierte, 12-köpfige Organisationskomitee (6 OK- 
Mitglieder:innen aus Rehetobel) arbeitet bereits mit Hoch-
druck an den Vorbereitungen, um den jungen Teilnehmen-
den ein unvergessliches Erlebnis zu bieten. Das Programm 
umfasst Leichtathletik, Geräteturnen, polysportive Spiele 
und Teamwettkämpfe.

Details und das genaue Wettkampfprogramm folgen zu 
einem späteren Zeitpunkt. Weitere Informationen auf 
www.jtfheiden.ch.

Wir freuen uns jetzt schon, Sie in Heiden zu begrüssen. 
OK JTF 2025 Rehetobel/Heiden
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Programm September 2024
So 1.9. 15:00 Alles steht Kopf 2 – Inside Out 2 6/4 D
So 1.9. 19:30 Zwei zu eins 6/4 D
Di 3.9. 14:15 Nachmittagskino: Von der Alp auf die Musicalbühne 6/4 D
Di 3.9. 19:30 Nur noch ein einziges Mal – It Ends With Us 12/10 D
Mi 4.9. 15:00 Die wilden Mäuse 6/4 D
Fr 6.9. 20:00 Zwei zu eins 6/4 D
Sa 7.9. 17:00 Everybody Hates Johan 16/14 Norw/D
Sa 7.9. 20:00 Fly Me To The Moon 10/8 D
So 8.9. 15:00 Disney Mitmachkino 6/4 D
So 8.9. 19:30 Nur noch ein einziges Mal – It Ends With Us 12/10 D
Di 10.9. 19:30 Everybody Hates Johan 16/14 Norw/D
Mi 11.9. 15:00 Harold und die Zauberkreide 6/4 D
Fr 13.9. 20:00 Fly Me To The Moon 10/8 D
Sa 14.9. 17:00 Gloria! 12/10 Ital/d
Sa 14.9. 20:00 Zwei zu eins 6/4 D
So 15.9. 15:00 Die wilden Mäuse 6/4 D
So 15.9. 19:00 Nöldi Forrer mit Regisseur Alex E. Kleinberger 10/8 dialekt
Di 17.9. 19:30 Alles Fifty Fifty 6/4 D
Mi 18.9. 15:00 Alles steht Kopf 2 – Inside Out 2 6/4 D
Mi 18.9. 20:00 Cinéclub: Everybody Hates Johan 16/14 Norw/D
Fr 20.9. 20:00 Un p’tit truc en plus – Was ist schon normal? 10/8 D
Sa 21.9. 17:00 Gloria! 12/10 Ital/d
Sa 21.9. 20:00 Nur noch ein einziges Mal – It Ends With Us 12/10 D
So 22.9. 15:00 Harold und die Zauberkreide 6/4 D
So 22.9. 19:00 Die wundersame Verwandlung der Arbeiterklasse in Ausländer
   mit Regisseur Samir 16/14 D
Di 24.9. 19:30 Un p’tit truc en plus – Was ist schon normal? 10/8 D
Mi 25.9. 15:00 Harold und die Zauberkreide 6/4 D
Fr 27.9. 20:00 Nöldi Forrer 10/8 dialekt
Sa 28.9. 17:00 Alles Fifty Fifty 6/4 D
Sa 28.9. 20:00 Gloria! 12/10 Ital/d
So 29.9. 15:00 Die wilden Mäuse 6/4 D
So 29.9. 19:30 Alles Fifty Fifty 6/4 D

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch

Norwegischer Film eröffnet  
die Cinéclubsaison

Am Mittwoch, 18. September 2024, um 20.00 Uhr beginnt 
die Cinéclubsaison! Jeweils einmal im Monat an einem 
Mittwoch zeigen wir bis im Mai einen Film, der für viele aus 
der Region auch zu einem beliebten Treffen mit Freunden 

Veranstaltungshinweis Kino Rosental

Nöldi Forrer – ein Wille aus Titan
Sonntag, 15. September 2024, 19.00 Uhr

Der Schwingerkönig Arnold «Nöldi» Forrer setzte sich zum 
Ziel, einen Rekord für die Ewigkeit aufzustellen: 150 Kränze, 
mehr als jeder andere Schwinger je erreicht hat. 
Sechs Jahre lang wurde Nöldi Forrer mit der Kamera beglei-
tet. Dieser Film beschäftigt sich mit der Frage, wie weit 
Nöldi zu gehen gewillt ist, um in seinem zunehmenden 
Alter und den hartnäckigen Hüftverletzungen immer noch 
Spitzensport zu betreiben.

Anschliessend Gespräch mit Regisseur Alex E. Kleinberger.

Die wundersame Verwandlung der 
Arbeiterklasse in Ausländer
Sonntag, 22. September 2024, 19.00 Uhr
Der Filmemacher Samir berichtet in seinem neusten Doku-
mentarfilm über das ehemalige Gastarbeiter:innen-Regime 
in der Schweiz. Eine Million Menschen aus Italien arbeiten 
in den 60er Jahren in der Schweiz. Viele müssen in Bara-
cken hausen, während sie die Schweiz zu einem wohlha-
benden Land aufbauen. 
Die sozialdemokratische Partei und Gewerkschaften 
prägten in dieser Zeit eine solidarische Schweizer Arbei-
ter:innenkultur. Eine Kultur, die im Verlauf der 70er Jahren 
während nur eines Jahrzehnts kollabierte. Heute gibt es 
keine «Arbeiter» mehr. Arbeiter:in heisst heute «Auslän-
der:in». 

Filmemacher Samir wird uns wieder beehren – unverges-
sen sein Besuch im Rosental beim Film «Bagdad in my 
Shadow».

Astrid Mucha

geworden ist. Werden auch Sie Mitglied und unterstützen 
gleichzeitig das einmalige Kino Rosental in Heiden für  
CHF 80.– Jahresmitgliedschaft. Abendeintritte auch 
möglich, Rosenbar ab 19.15 Uhr geöffnet.

Familie Grande hat eine ungewöhnliche Leidenschaft: Sie 
liebt Sprengungen. Auch wenn Johans Eltern als Wider-
standskämpfer:innen auf der norwegischen Insel Frøya bei 
einer Brückensprengung im Zweiten Weltkrieg ums Leben 
kamen, lebt die Begeisterung für Explosionen in ihrem Sohn 
weiter. «Everybody Hates Johan», die Geschichte des lie-
benswürdigen Einzelgängers Johan, die einem ans Herz 
wächst, verbindet auf charmante Weise schwarzen Humor 
und Feingefühl. 

Katja Laux



18
Rechtobler GmäändsblattAugust 2024

Erfolg nach «4 Jahren Schleifpapier»
Die Appenzeller Schreiner feiern ihre neuen Berufsleute.
Vier Frauen und fünfzehn Männer konnten vergangenen 
Freitag ihre Lehrabschlusszeugnisse im Linden-Saal in 
Teufen in Empfang nehmen. Fünfzehn davon schlossen die 
vierjährige Lehre mit dem Eidgenössischen Fähigkeitszeug-
nis (EFZ) ab, vier die zweijährige Berufsattest-Lehre (EBA). 
Im Saal sassen auch all jene, die die angehenden Berufs-
leute in den letzten Jahren begleiteten: Eltern, Freunde, 
Berufslehrer, Lehrmeister sowie Vertreter von Verband und 
Behörden.
Zu den letzteren gehörte auch Alfred Stricker, der als Erzie-
hungsdirektor von Appenzell Ausserrhoden den Jung-
schreinern gratulierte. Einen aufrichtigen Dank sprach er 
den vielen Begleitern aus, welche die jungen Frauen und 
Männer auf dem Weg begleitet hätten. Denn es sei ein 
langer Weg gewesen, von den ersten Kindertagen über die 
Schulzeit und das Flegelalter bis zur Lehre, die er salopp mit 
«vier Jahren Schleifpapier» beschrieb: «Bei den einen ist es 
feines 200er Schleifpapier gewesen, für andere hat man 
gröberes 100er oder vielleicht auch 60er Papier benötigt. 
Aber das ist nun egal.»

Mehr als nur Holz
Zur Begleitung gehörte für Stricker auch das Vertrauen, das 
ein Lehrling mit den Jahren immer mehr geniesse. Nun 
ende die Begleitung und die frisch diplomierten Schreiner 
hätten auf eigenen Füssen hinaus in die Welt zu gehen und, 
nach dem Wunsch des Regierungsrates, später wieder ins 
Appenzellerland zurückzukehren und in Beruf und Gesell-
schaft Verantwortung zu übernehmen. Dazu hätten sie 
einen guten Boden erhalten. Aus was dieser Boden in fach-
licher Sicht besteht, führte Markus Ulmann aus, der als 
Chefexperte des Schreinermeisterverbandes durch den 
Abend führte: Ein Schreiner arbeite nicht einfach mit Holz. 
Er arbeite auch mit Farben und Glas, zeichne mit CAD-
Technologie oder berate Kunden.

 Geführte  
 Wanderungen

Donnerstag, 12. September 2024 
Auf der Hundwiler Höhe die Aussicht geniessen
Anmeldung bis Dienstag, 10. September 2024, 19.00 Uhr 
über die Homepage, per E-Mail an ruth.rueesch@appenzel-
ler-wanderwege.ch oder per Tel: 079 400 41 15.

Sonntag, 15. September 2024 
Drei Kapuziner mit dem Schönberg
Anmeldung bis Freitag, 13. September 2024, 19.00 Uhr 
über die Homepage, per E-Mail an urs.vondaeniken@
appenzeller-wanderwege.ch oder per Tel: 079 660 24 92.

Dienstag, 17. September 2024 
Zubi-Herbstwanderung «Auf dem Jakobsweg»
Anmeldung bis Sonntag,15. September 2024, 19.00 Uhr 
über die Homepage, per E-Mail an margrit.geel@appenzel-
ler-wanderwege.ch oder per Tel: 079 749 36 55.

Genauere Details und weitere Wanderungen 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch

Kommen Sie mit auf den Friedensweg!
Am Samstag, 5. Oktober 2024 bietet der Verein «Appen-
zeller Friedensstationen» eine Wanderung mit vielen Impul-
sen an. Treffpunkt ist nach Ankunft des Postautos von 
Heiden um 09.00 Uhr beim Bahnhof Walzenhausen. Nach 
einer kurzen Einführung wandern wir entlang der Friedens-
stationen über Wolfhalden nach Heiden. Jede der geehr-
ten Persönlichkeiten wird jeweils bei «ihrer» Station (orange-
roter Kubus) kurz vorgestellt. Die Mittagsverpflegung aus 
dem Rucksack geniessen wir beim «Friedenstisch», von 
dem aus wir eine herrliche Aussicht auf die gesamte Boden-
seeregion haben. Nach der gemütlichen Wanderung – 
oder Abkürzung, je nach individuellen Bedürfnissen – 
findet der Abschluss um ca. 16.00 Uhr bei der «Peace Bell» 
(Nagasaki-Friedensglocke) in Heiden statt. 

Ihre Anmeldung ist nötig bis zum Mittwoch, 2. Oktober 
2024 an praesident@friedens-stationen.ch. Der Teilneh-
merbeitrag beträgt CHF 10.00 und wird vor Ort einkassiert. 
Wir freuen uns auf Sie!

Cornelia Pfyl
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Jaron Thürlemann, Rehetobel, erfolgreicher Absolvent der 
EFZ-Lehre (4 Jahre).

«Ihr seid jetzt Schreiner»
Mit diesen Worten gratulierte Ulmann im Namen des 
Schreinermeisterverbandes zum Bestehen der Prüfungen. 
Der hohe Notenschnitt von 4,9 beim EFZ-Lehrgang zeugt 
von einer soliden Klassenleistung an den theoretischen und 
praktischen Prüfungen. Speziell geehrt wurden die Absol-
venten mit einer Note über 5, indem ihnen eine mit Schrei-
neremblemen und den Initialen ziselierte Gurtschnalle 
überreicht wurde. Saskia Brülisauer aus Haslen (Werkholz 
AG, Haslen) und Lars Andermatt aus Herisau (Möbelbau 
Hugener AG, Stein) führten die Klasse mit der Note 5,3 an. 
Dahinter folgten mit der Note 5,2 Maria Kramer aus Flawil 
(Schreinerei Hölzli, Degersheim) und Marcel Fuchs aus 
Haslen (M Mazenauer AG, Meistersrüte). Shania Ulmann 
aus Gonten (Zürcher Schreinerei AG, Gonten) erreichte 
eine 5,1.

Clemens Fässler



19
August 2024Rechtobler Gmäändsblatt

C-Junioren des FC Heiden  
mit neuem Dress

«Aller guten Dinge sind drei» – dies dachten sich diesen 
Sommer Manfred Züst, Andy Wick und Jan Kubli, als ihre 
Söhne altersbedingt im Fussballclub Heiden zu den C-Juni-
oren wechselten. Da deren Trikots schon etwas in die Jahre 
gekommen sind, beschlossen die drei, gemeinsam ein 
Sponsoring zu lancieren. Im neuen Dress, gesponsert von 
der Wick Naturgarten GmbH, Rehetobel, der Züst Holz-
bautechnik GmbH, Wolfhalden und der Kubli Plan GmbH, 
Rehetobel, gibt die Mannschaft von Andreas Brühlmann, 
Jan Kubli, Patric Harmann und Fiona Aronis künftig nicht 
mehr nur sportlich, sondern auch optisch eine super Figur 
ab.

Lukas Alder

Vergnügliche Lektüre «Der Appenzeller 
Witz»: Buch wurde nachgedruckt und 
ist wieder erhältlich

Neuerdings gilt der Appen-
zeller Witz als Kulturgut, 
wird er doch vom Bundes-
amt für Kultur auf der exklu-
siven Liste der lebendigen 
Schweizer Traditionen auf-
geführt. Die vielschichtigen 
Hintergründe des vergnügli-
chen Kulturguts beleuchtet 
Peter Eggenberger in 
seinem Buch «Der Appen-
zeller Witz – eine vergnügli-
che Spurensuche». Das 182 
Seiten starke und mit selte-
nen Fotos illustrierte Buch 
wurde jetzt vom Appenzel-
ler Verlag nachgedruckt. Es 

ist ab sofort wieder im Volg in Rehetobel und bei weiteren 
Verkaufsstellen in der Region erhältlich.

Peter Eggenberger

304-jährige Tradition: Der neue  
Appenzeller Kalender ist da
Seit August ist der Appenzeller Kalender für das Jahr 2025 
erhältlich. Die beliebte Publikation erschien erstmals im 
Jahr 1722 und ist bis heute auch in Rehetobel verbreitet.

Ein treuer Begleiter auch für einen Grossteil der Einwohner-
schaft von Rehetobel ist der Appenzeller Kalender, der als 
eines der ältesten Schweizer Medien auf das stolze Alter 
von 304 Jahren Rückschau halten kann. Während das 
äussere Erscheinungsbild der Tradition treu geblieben ist, 
präsentiert sich das Innere des Kalenders frisch und zeitge-
mäss. Unverändert aber gehören die Behördenverzeich-
nisse der Kantone beider Appenzell, St. Gallen und Thurgau 
zum Inhalt. Ebenfalls vertreten ist die Übersicht aller Märkte 
der Ostschweiz, die Wetterchronik und die Erklärung kalen-
darischer Begriffe wie Fronfasten, Hundstage sowie Obsi- 
und Nidsigend. Zum Kalenderinhalt gehören ferner die his-
torischen Rückblicke auf das vergangene Jahr, 
Kurzgeschichten und eine geballte Ladung neuer Appen-
zeller Witze. Der Kalender ist im Buchhandel, an Kiosken 
und bei weiteren Verkaufsstellen erhältlich.

Kulturgut mit grosser Tradition: Der Appenzeller Kalender für 
das Jahr 2025 ist die 304. Ausgabe.

Peter Eggenberger, Text und Bild
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Klöppeln – eine Handarbeitstechnik
Im Museum Wolfhalden sind zwei Klöppel-Ständer und ein 
Klöppelbrief zu sehen. Wofür hat man diese überhaupt ver-
wendet? 

Damit Sie sich ein Bild davon machen können, werden 
zwei Klöpplerinnen am 29. September und 6. Oktober 
2024 während der Öffnungszeiten des Museums von 
10.00 bis 12.00 Uhr diese Technik vorführen und erklären.

Klöppeln ist eine Handarbeitstechnik, bei der mit Klöppeln 
(spindelförmige, meist aus Holz gefertigte «Spindeln») und 
dem daran aufgewickelten Garn verschiedene Spitzen 
gefertigt werden. Die Herstellung der Handklöppelspitzen 
beruht auf einem systematischen Wechsel von Drehen – 
Kreuzen – Nadeln stecken von Fäden im Mehrfachsystem. 
Die Grundlage für die Fertigung einer jeden «echten 
Spitze» bildet die Mustervorlage, der Klöppelbrief. Soweit 
die Theorie... die Praxis im Museum Wolfhalden! Sie sind 
herzlich eingeladen.

Museum Wolfhalden
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Begleitet unterwegs.
Brauchen auch Sie Unterstützung? 

Wir sind für Sie da. 

«Dank dem Rotkreuz-Fahrdienst 

bleibe ich mobil und  

komme sicher ans Ziel.»

Mehr erfahren

srk-appenzell.ch/fahrdienst

071 352 11 50

Jetzt helfen: CH27 0900 0000 9000 1008 6

Fenstersanierung – jetzt Aktuell

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes

Notfalldienst Kanton Appenzell Aus-
serrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht, an 365 Tagen 

im Jahr.
Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

Schreinerei 
– allgemeiner
   Innenausbau
– Parkett
– Türen
– Möbel
– Normküchen
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel
Telefon  071 877 12 76
Mobile  079 438 76 23
E-Mail  rrohner@paus.ch

Reparaturen aller Art

Kinderartikelbörse
Freitag 20. September 2024
20.00 - 21.30 Uhr

Samstag 21. September 2024
8.30 - 10.30 Uhr
Kursaal, Heiden

Herbst- und Winterkleider 
ab Babygrösse 50 bis Teenagergrösse 176, 
Schuhe und weitere saisonale Kinderartikel.

Nur Bargeldbezahlung möglich.
Bitte Einkaufstasche mitbringen.

Das Börsenteam:
Sandra Schwyn, Livia Steffen, Manuela Wyser

Informationen und Kontakt: Sandra Schwyn
076 564 23 63 oder boerse@häädler-frauen.ch

www.häädler-frauen.ch

Velomuseum offen
6. September 2024, 15.00–18.00 Uhr
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                                  Neueröffnung im September 24 : Praxis Säntisblick 
   Schulstrasse 15, Rehetobel 

   Rosmarie Jost 
   Med. Masseurin FA und  Komplementär Therapeutin APM Therapie eidg. Diplom

Soul Voice Practitionner in Ausbildung

Öffnungszeiten : 
Mo – Fr    8 – 18 Uhr   Voranmeldung

Telefon : 022 700 25 01      Mobile : 079 278 15 59

Tag der offenen Tür
 Samstag   7. Sept. 24 

10 – 12 und 14 – 17 Uhr
Jedermann/frau ist 

herzlich willkommen 

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS Eisenhut
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

ZIMMEREI . SCHREINEREI . INNENAUSBAU
BAULEITUNG . PLANUNG
DORFSTRASSE 25 . 9425 THAL
T 071 888 11 60 . info@tobler-holzbau.ch
www.tobler-holzbau.ch

Nachhaltig, kundenorientiert, 
kreativ 20170

 

Bewegungskunst 
Gruppe 

Bewegungsfreude 
Kinder 5 bis 7 Jahre 

Freitag 15:30 bis 16:30 Uhr 

Bewegungsforschung 
Kinder 8 bis 11 Jahre 

Freitag 16:45 bis 18:00 Uhr 

Bewegungsfreiheit 
Jugendliche 12 bis 16 Jahre 
Freitag 18:15 bis 19:45 Uhr 

Feldenkrais 
Gruppe 

Montag 08:00 bis 09:00 Uhr 

Montag 18:30 bis 19:30 Uhr 

Mittwoch 08:45 bis 09:45 Uhr 

St. Gallerstrasse 3 
9038 Rehetobel 

Du bist jederzeit für eine 
Schnupperstunde willkommen. 

Oliver Paganini 
+41 77 404 63 64 

www.koerperwege.ch 

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Bis 21.00 Uhr geöffnet 

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

,

Viehschau Ebni/Wald, Freitag, 20. September 2024
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wolf-storen.ch

Fensterladen
Fensterzargen
Rollladen
Beschattungen
Terrassendächer
Storenservice

Showroom St. Gallen
Langgasse 108/110                   

Mi 8-11.30 Uhr   Di/Do/Fr 14-18 Uhr
oder nach Vereinbarung 

Tel. 071 244 40 25
Benjamin Wagner 

dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Neues Angebot im MAiH: Schmerzmedizin
Wir freuen uns sehr Dr. med. Susanne Schwarz im MAiH – 
Medizinischen Ambulatorium in Heiden in unserem Team 
begrüssen zu dürfen. Die Anästhesistin hat sich auf die 
Behandlung von subakuten und chronischen Schmerzen 
jeglicher Art spezialisiert und bietet ab Oktober 2024 bei 
uns eine regelmässige Sprechstunde an. Dabei verbindet 
sie schul- und komplementärmedizinische Kompetenzen. 

MAiH – Medizinisches Ambulatorium in Heiden  |  Werdstrasse 1A  
9410 Heiden  |  +41 71 898 40 80  |  maih@hin.ch  |  www.maih.ch

Terminvereinbarung für Sprechstunde:

MAiH - Medizinisches Ambulatorium in Heiden
Werdstrasse 1A  |  9410 Heiden
Tel. 071 898 40 80
schmerz.maih@hin.ch  |  www.maih.ch

Dr. med. Susanne Schwarz
Fachärztin für Anästhesiologie spez. Schmerzmedizin

 Publikumsvortrag
 Das MAiH lädt herzlich zu einem Vortrags-  
 abend mit folgenden Themen ein:
 Was kann die Schmerzmedizin?
Referentin: Dr. med. univ. Susanne Schwarz
 Fachärztin für Anästhesiologie 
 spez. Schmerzmedizin, 
 ab Oktober 2024 im MAiH tätig 

 Zum Fliessen bringen, ohne zu stechen? 
 Toyohari: eine sanfte, schmerzfreie 
 Akupunkturmethode aus Japan 

Referentin: Dr. med. Naoko König
 Fachärztin für Kinder- und Jugend-
 medizin mit Fähigkeitsausweis 
 Akupunktur – TCM (ASA),
 ab November 2024 im MAiH tätig 

 Wir freuen uns auf ein zahlreiches 
 Erscheinen und spannende Vorträge 
 mit anschliessender Diskussionsrunde. 

Wo:  Evangelisches Kirchgemeindehaus, 
 Heiden  
Wann:  Donnerstag, 12. September, 19.00 Uhr 

Werdstrasse 1A  |  9410 Heiden  |  www.maih.ch

©
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Wir bringen in jeden Raum ein neues Ambiente,

            und sorgen für ein gesundes Wohnklima.

Ihr Ansprechpartner für Decke, Wände und Böden:

              071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 

Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Wir danken herzlich für Ihre Kundentreue!

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

Monatsbrot im September 

Bio Ballenberg
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31. Aug., Sa. 17.30 «Sonjolino spielt mit der Zeit» Migros Heiden Zirkus Sonjolino 
1. Sept., So. 09.45 ökumenischer Erntedank-Gottesdienst evang. Kirche Kirchen Rehetobel 
    Landfrauen 
1. Sept., So. 11.00 «Sonjolino spielt mit der Zeit» Migros Heiden Zirkus Sonjolino 
2. Sept., Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
4. Sept., Mi. 14.00-17.00 Jugendtreff «FIFA Turnier» Jugendraum TWR 
4. Sept., Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
4. Sept., Mi. 18.00 Führung «Sophie Taeuber-Arp» Trogen FrauenForum 
5. Sept., Do. 19.15 YOGA für jedermann «Krone»  
6. Sept., Fr. 15.00-18.00 Velomuseum offen  VMR 
6. Sept., Fr.  Besichtigung Bioenergie Frauenfeld LG Dorf/Solardorf 
6. Sept., Fr. 18.00-22.00 Austrinkete mit Vinyl in der Badi Schwimmbad  
6. Sept., Fr. 19.30-21.30 Notfälle bei Kleinkindern GZ Samariterverein 
7. Sept., Sa. 09.00-13.00 Notfälle bei Kleinkindern GZ Samariterverein 
7. Sept., Sa. 10.00-14.00 Tag der Begegnung «Krone»  
7. Sept., Sa. 10.00-17.00 Tag der offenen Tür Schulstrasse 15 Praxis Säntisblick 
7. Sept., Sa. 11.00+17.30 «Sonjolino spielt mit der Zeit» Migros Heiden Zirkus Sonjolino 
8.-14. Sept.  ökumenische Seniorenferien Brixen kath. Kirche 
8. Sept., So. 09.45 Gottesdienst mit Begrüssung der evang. Kirche  
  Konfirmanden   
8. Sept., So.  Vereinsausflug  OV Rehetobel 
8. Sept., So. 10.00-16.00 Traktorenmuseum offen   
9. Sept., Mo. 19.30-21.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
10. Sept., Di. 10.00 Gespräche mit Pfrin. Ulrike Hesse «Krone» Evang. Kirche 
10. Sept., Di. 19.30 Orientierungsabend Feuerwehr MZA Wald FWWR 
11. Sept., Mi. 15.15 kath. Gottesdienst «Krone» Kath. Kirche 
12. Sept., Do. 19.00 Publikumsvortrag Schmerzmedizin KGH Heiden MAiH Heiden 
13.+14. Sept.  Jahrmarkt GZ  
13. Sept., Fr. 13.00-17.00 Jugendtreff «Sonderprogramm Jahrmarkt» Jugendraum TWR 
13. Sept., Fr. 14.00 Gewässerperle PLUS: Clean-Up-Day Zweibrücken  
14. Sept., Sa. 09.00 Weiherpflege Habset/Schutzgebiet Ettenberg Habset/Ettenberg rechtobler natur 
15. Sept., So. 09.45 Gottesdienst zum Eidg. Dank-,  evang. Kirche Evang. Kirche 
  Buss- und Bettag   
16. Sept., Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
17. Sept., Di. 10.00 Gespräche mit Pfrin. Ulrike Hesse «Krone» Evang. Kirche 
18. Sept., Mi. 20.00 HV Spielgruppe Rägeboge  Rägeboge 
20. Sept., Fr. ab 8.00 Viehschau  Ebni/Wald  
20. Sept., Fr. 18.00-22.00 Jugendtreff «Frühlingsrollen» Jugendraum TWR 
20. Sept., Fr. 20.00-21.30 Kinderartikelbörse Kursaal Häädler-Frauen 
21. Sept., Sa. 08.30-10.30 Kinderartikelbörse Kursaal Häädler-Frauen 
21. Sept., Sa. 14.00-17.00 Endschiessen Schützenhaus SG Rehetobel 
22. Sept., So.  Abstimmungssonntag   
25. Sept., Mi. 14.00-17.00 Jugendtreff «Perlenketten» Jugendraum TWR 
26. Sept., Do. ab 16.00 Solarapéro im Zeichen der Pflanzenkohle Fam. Wagner Solardorf Rehetobel 
28. Sept., Sa. 17.30 ökumenischer Singgottesdienst evang. Kirche Kirchen Rehetobel 
30. Sept., Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
30. Sept., Mo. 19.00 Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 

 Nächste Ausgabe:
Montag, 30. September 2024

Redaktions- und Inserateschluss:
Freitag, 20. September 2024

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Rechtobler Jahrmarkt
Freitag und Samstag

13. und 14. September 2024

jeweils ab 13.00 Uhr

Gemeindezentrum Rehetobel




